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Motion
über die Einführung von Sonderabschreibungen
bei sonderfinanzierten Grossprojekten

eröffnet am 31. Januar 2012

Antrag:
Das Gesetz über die Steuerung der Finanzen und Leistungen (FLG; SRL Nr. 600)
sei so zu ergänzen, dass ausserordentliche Erträge zur Stärkung des Eigenkapitals
oder zur Sonderabschreibung von sonderfinanzierten Grossprojekten verwendet
werden können.

Begründung:
In der Beantwortung derAnfrageA832 von Peter Schilliger undMitunterzeichnenden
zeigt der Regierungsrat auf, dass die Refinanzierungskosten von sonderfinanzierten
Grossprojekten in jedem Fall Teil der Schuldenbremse bleiben. Er zeigt auch auf,
dass damit, aus Gründen der Tragbarkeit, Grossprojekte nur nacheinander finanziert
werden können. Bemerkt wird, dass bis ins Jahr 2021 die Ausfinanzierung der Luzer-
ner Pensionskasse in der Höhe von jährlich rund 35 Millionen Franken die Position
der Sonderfinanzierung belegt.

Grosse Teile der Luzerner Politik anerkennen die nachhaltigen Vorzüge unserer
streng gesetzlich geregelten Schuldenbremse. Die «Spielregeln» der Berechnung
können noch so ideenreich verändert werden, Fakt bleibt, innert einer gewissen Frist
(aktuell fünf Jahre) ist ein Ausgleich zu erreichen.Andererseits ist bekannt, dass mit
diesen Vorgaben grosse Investitionen von Infrastrukturprojekten nur mit der Aus-
nahmeregel gemäss § 5Absatz 3 kreditiert werden können.

Die aktuelle Diskussion über die Höhe der Gewinnausschüttung der Schweizeri-
schen Nationalbank (SNB) zeigt, dass mit diesen bisher konstanten Erträgen künftig
nicht verlässlich gerechnet werden kann. Gemäss FLG § 37Absatz 4 ist somit dieser
Ertrag ausserordentlich (er ist der Einflussnahme und Kontrolle der Luzerner Politik
entzogen).

Mit der heutigen gesetzlichen Regelung löst ein ausserordentlicher Ertrag einzig
die Vergrösserung des Eigenkapitals aus und hat damit auf die Berechnung der rol-
lenden Schuldenbremse keinen Einfluss. Eine Verwendung für die Sonderabschrei-



bung von sonderfinanzierten Grossprojekten würde jedoch unseren Kanton früher
handlungs- und investitionsfähig machen, und die Schuldenbremse bleibt nachhaltig
erhalten.
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